FEG Zürich-Helvetiaplatz, 6. Februar 2005

[image: image1.png]SUNNTIGS, /754

Der Gottesdienst mit Folgen




 
Wie Probleme an der Wurzel gepackt werden
Reihe: Knopf drücken – Problem gelöst? (3)
Schriftlesung: Matthäus 15, 7-20
I. Wo die Wurzeln der Probleme liegen

Welches sind die drei Ebenen eines Problems?
………………………………………………………………………………………………………………

Welche Ebene kann ich selber beeinflussen?

………………………………………………………………………………………………………………

Was war das Problem der Pharisäer?
………………………………………………………………………………………………………………

Wehe euch, Ihr Schriftgelehrten und Pharisäer, ihr Heuchler! Ihr seid wie weissgetünchte Gräber: Von aussen sehen sie schön aus, innen aber sind sie voll von Totengebeinen und von Unreinheit aller Art. Matthäus 23, 27.

Bibelstellen zum nachschlagen: Matthäus 12, 33; Matthäus 15, 18-19; Matthäus 23, 27; Hebräer 12, 15

II. Wie die Wurzeln behandelt werden

A. …indem ich die Motive ändere

Warum ist es nicht einfach, die Motive zu ändern?
………………………………………………………………………………………………………………

Was hat Gott getan, dass wir grundlegende Veränderung erleben können?

………………………………………………………………………………………………………………

Wie können wir diese Veränderung von Gott erleben?

………………………………………………………………………………………………………………

Wie gross ist die Chance, dass die „Herztransplantation“ gelingt?

………………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum nachschlagen: 1. Mose 8, 21; Hesekiel 11, 19; Jesaja 53, 5; 2. Korinther 5, 17; Römer 7, 18

B. …indem ich lebe, was ich bin

Was sollte ich als Christ nie vergessen?
………………………………………………………………………………………………………………

Mit welcher Kraft können wir rechnen, wenn es um Wachstum im Glauben geht?
………………………………………………………………………………………………………………

Lasst euch in eurem Denken erneuern durch den Geist, der euch geschenkt ist. Zieht den neuen Menschen an, den Gott nach seinem Bild geschaffen hat und der gerecht und heilig lebt aus der Wahrheit Gottes, an der nichts trügerisch ist. (Epheser 4, 23-24)

Bibelstellen zum nachschlagen: Psalm 139, 23-24; Matthäus 6, 21; Römer 5, 5; Römer 6, 1-14; Epheser 4, 23-24; Jakobus 3, 13-18

C. …indem ich meine Leitsätze der Wirklichkeit anpasse

Was bewirken Leitsätze in meinem Leben?
………………………………………………………………………………………………………………

Welche Leitsätze habe ich für mein Leben „akzeptiert“?

………………………………………………………………………………………………………………

Sind diese Leitsätze wirklich wahr?

………………………………………………………………………………………………………………

Wie müsste mein neuer Leitsatz heissen, der der Wirklichkeit – auch der geistlichen Wirklichkeit –entspricht?

………………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum nachschlagen: Jakobus 1, 9-11; 1. Petrus 1, 3; Philipper 4, 13

Schlussgedanke

Zerreisst eure Herzen und nicht eure Kleider!« Ja, kehrt um zum HERRN, eurem Gott! Ihr wisst doch: »Er ist voll Liebe und Erbarmen. Er hat Geduld, seine Güte kennt keine Grenzen.« 
(Joel 2, 13)
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23. Jan 05 Wie Probleme erkannt
und benannt werden

30. Jan 05 Wie Probleme weg-
organisiert werden

06. Feb 05 Wie Probleme an der
Wourzel gepackt werden

13. Feb 05 Wie Probleme das

leben bereichern

Beginn: 10.00 Uhr
Abschluss mit kleinem Apéro!
Veranstalter: VO"(ShdUS Zﬁl‘iCh
Weisser Saal, Stauffacherstr. 60

FREIE EVANGELISCHE GEMEINDE Die Kinder erwartet ein
ZURICH HELVETIAPLATZ besonderes Programm.






Kurze Infos:


Auf dem Infotisch liegen weitere Flyer, mit denen Du zu den nächsten Gottesdiensten einladen kannst. Auch das neue Monatsprogramm liegt dort.


Termin unbedingt reservieren: Gemeindewochenende vom 8. – 10. April 05 in Männedorf.


Beim Saalausgang stehen Behälter. Du kannst dort eine Kollekte einlegen. Damit unterstützt Du unsere Gemeindearbeit – vielen Dank!


Das nächste 3teilige Sunntigsquattro beginnt am�27. Februar 05, Thema: Leben aus Gottes Perspektive.
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